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S ettt Snaden-Bunde mit SOIT
‘ suftehen,

23 hiebie S3erannaen fey,

Wolte,
bey des weilatd

Foody ol Chewirdigen und Hodygelabreen Fevry;

| @vpaf?f S%éfﬁgias
&t’m‘g/ |

bie s, Jabt lang treuderdienten Predigers beyy
de SBemeinde su NReddeber

SSoblfeligen Soleben;

gtielches am24.ten September17 41 stady Gottlichen MWillen fich ereigres,
Und deffen feperlichem Leich-Degdangnifie Dafelbft den 8, Octobr. a, ¢!
Rar der XIX. Sonntag nach der Heil. Dreyeinigheit,

Aus Deffen fchon m.yr [dngft erfobrnen
| Wabl-und Leichen - Sprudhe
i Pfal; LXXML, v, 28,

| Sev famtlidy Sochbetribten Anvermandichaft

Tad U cigener Crmunterung 3ivar we) mithig(t ]
U, ibm felfF § Preife SOttes vorfiellen G 0o um

Des Woblfeligen dlteffer Sobn

Sobann Heintidy Cileys

Paftor ju Ochtmerslcben im Hergogth, %}agbebutg,

WERNIGERODYN, Dructs T ISt Dochgr ol pof AT




2 it Vater ady! oweilfid-dody neir, du gehfF ges
, ' laffen
Und fredig due) den Tod ind vechte Sion
¥ ey (a)

=~ Du gebefi Sebens fatf, Ut}sbeud)te/tbics.gufaﬁen
Seoennody fchmerplich antia, und allzufeibe Pein. ed
Du gabft, nddfe SOte, miv bas Leben =,
Meit Bater! ady! was mu idh febn?
Dein Hintrit heifit auch uns gefeehy :
Dafi toiv mit SterblichEeit nmgeben.

@ix {ind befticet! unb dag twir Klage-Ciedet fhreiben,
Daf unfer Bater fEivbt, heipht frommer Sinder Picht. -
Allein fie gar su foeit bep reifer Babre treiben,

RVeenunft und Teoftlos thuny das fodert niemand nidht
Riefmehr i man vor viele Peoben = :
Ron Wohithat , Treu und Gitigheit
Die E¢ vom Schopfer lange Jeit (b)

o Genoffen , audy die Quelle foben.

Dean
@ *%;;ﬁg?‘lfﬂ Boruame und Juname Fobanncs Ldateb1as Eilers, gab ibm nidt_allein
it B mitelt eines teuen und deutlichen Bucftaben Wedpfets , ju feinem Wable
ﬂ\clfcntlel{ m‘hmeARITAS e Fii el
TS0 bl %r‘zs?t;m E;lb]t cvmehlten Leichens Tepte : Das ift meine Treude, daf ic) mich
g i e 3 28. -y
® (ﬂeég?:?l llwéfglﬁ‘?ﬁ;?%ﬂblcbexn im Hergogthum Magdeburg den 22, Febr, 1665. jur Welt
g ! ofaben , als fein citers Bater Andreas, und fein GVoB» Bater
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ggjéan Ternt , daf 1ibee Die fret8 Ghick-und Frieoe fl
Die fich von Jugend an in GOtLes @egenmgatt ialteny
Unb feener fein Gebot bis in die Grube halten, :
Sein auseriwehites BVoldk find Seelen foldyer Aet, &

Die tren bemubt, thm angubangen,

Die werden dann ein Geift mit ihm

Dariiber audy die Eherubim

Vot Freuden an ju jaudhzen fangen.

@ie Srommen licben GOtE; denn et hat fie gesogen.
Und diefe find von ihm audy je und je geliebt,
Die Licbe bleibt die Kraft, die ihuen woblgewogen,
Den feften Geund mit ihm sum Gnaden-Bindnif giebt.
Hat diefes fie mit GOLE vereinet
©o ift Fein Schas , fein Konigreidy,
it weiter den BVergmigen gleich,,
Oas nun in ihrer Bruft erfeheinet.

)

%m Kavfer, weldyer audh bier unumichrancFt vegievet,
1nd Gnade, Huld , BVertraun dem treuften Diener fehenchty
Hat foldyen Gunfiling swar fein Heve o geriibret,
Daf ihn Fein Olide blapt , daf ihn Eein Unfall Francft:

€ fucht Hem Siiefien 3u gefalleny

2i8 Dleibet feiner Sreude Girund 3

Dodh gegen GSOttes Gnaden-Bund

3t alles dis ein Kinder- Lallen.

it i - Mein

ang Eilexe, bon (angen Seiten fiev in guten Rubm und Rufe geleber und angefeffen gerveferr, Seix

1e beyde Elteenabecwaven: Kohann Eifers , 21, Kabt Diaconus und 21, Sabhr Ober-Predige,
und GehulIn{pector ju FBangieben , weldher den 28. Febr, 1628 ju ¢r|?bi(f¢ AWelt bam% A
ecblicket qu MO fuditet, und deway. Sept, 1653, amDurchfalldiefelbe toieder vetlaffen
Deffent andere Ehegenoffin als deg IBobifel, leibliche Mutterwat Sungfer Shriftiana, deg Sf,
. Paftoris Gtgersleben %nbhms Kleffels Todhter , weldhe et nacyBevtuft feinet cvften Ehe %\'m;
Jinimers Sicglerin vorher o fenen Scbraderin im Sahr 1662, fidy ebeltd)' beyles
Tegen laffens Dicfe l'emevfehge?numg berfdyied bey ibm ju Reddeber den 2g. O&obr.
©Ortfelig. - v wat von Denadyt Kindern goenter Ehe der andere Soln ¥
niemand alg ¢¢ u;zb fu% mn%ﬁeg %r[ug:: @e;: ?pbur:(rgd?;tvlbreaa Eiler,
als Prediges 31Tt Beandenburg lebet, mit feiner gleichfals nod (eh ;
mnn?eo%bid Gleinovien, den Stamin don des Ober s Prediger 3@3&,‘%&%‘2&%’@?{&"
aus deflen audeven €he fortgepflantet, des wohlgedachten ey oba | 4

ne Andreas Eilersy

eingige: ol i Herr Jobann Yndreas Eilers, bekleider ¢ ot i ines
Konigl Preupl. SeldePrevigers, unter dew Geneval Pofodorwsey g;j;imi,“,%m"d) vt

£717.in
/8D hat von e
8, telcher nody jese




§@em Larer ! ber Du ‘nunin Fricen abgefabren,
Der nun feint hdchites Gut in Sion naber Fennts
Didy hat bDFjugenb,an bis 3u den grauen Haaren
Kein Saude:Spiel ber Welt von SOttes Bund getrennt,
D bielteft dich vor exften Seiten
An Deinen GOt mit Eenft und Treu
And Deffen Huld ward taglich neus
Gie fuhrte Deinen Jup von Gleiten.

'@u mecEteft anch gar bald den Jug von Deinem Schdpfer
Unb in der Freude wud)s die fefte Juverficht,
Die festeft Ou auf ihn.  Ja wie Dein weifer Topfer
Didy armen Thon gedreht, dem widerfpracht Du nicht.
Du gingft twobin er windte, ridtigs
Hannover , HDelmfadt nahm Dich any
Die viel bep Deiner Form gethan,
Orauf bielt Didh Reddeber filr fuchtig. ()

@et Ruf des Lestern fand Didy eben auf den Knien,
Da bateft Du voll Brunft nody um ein reines Hers,
GOt modt aus Liebe Dich dodh in fein Dundnif sichen s
Dir war ein voher Trieb der Jugend , lauter Schmerp,

Die Liebe that e8. Dein Wertrauen

Nabm in dem Amte taglich 31

Fa taglich , feundlich Fonteft Du

3m felben neue Wunder fhauen.

@a lernteft Du Did) recht um SOttes Bund befleiffersy

Da, da erquictte Did)y des Nochften Liebes- Kug,

Rein Unghict war fo grof Dein Hers ibm su entreiffens (4

Rein Sluck und Wohlergehn verfehrte Deinen Schluf : Som \

'(C),@tttbieung“@_b §ohioon T S 1ot feinen beftdtigten B Nel
% . Podymiedigen DomeSapitel gu Halberftade feinen beftatigten Bevuf nach Rebs
b o oo 0 Selmfight i in be:pmoatte-? «@elabutheit ilbete, um Dimmelfabet 1688, |

|

& € 0n dep dogtigen Jnrwphneen viele Liebe und Vertrauen gefpiteet fo at ev indie 53.
g@‘ﬂg: '“3?13,“““’“ Dem ’i)reh%;u%lrzte trenlich borgeftanden , bif an feur beveits angeseigtes Lebenss
3 S’Daibm?r:;m einer anfaltenden SBerftopfung dafeldft exfolget.  ~ ° §
3,‘ e aura bt 1719, pp, bie Schenre aufder Piasremit alen eingeesnten Getrende im
Riaushe aufoing,. andere Fufale Sgebivtigen ¢ W




Shm ftets in Demuth ansubangen.
Du opferteft ihm jedersert .
Gehorfam, Treu und DancEbarkeit.

“Das Binbdnif Fonte Dis verlangen. i

@ie liebte Dich Dein GOt dagegen auch hinfoicper2
Sein Segen flof Dir su. - €8 blibte Amt, und Haus,
Die Heerde lievte Dicy,  Wie lieffen ihre Glieder
Deum cinft bey fernern Ruf fich gegen Dich herqus:
Die Manner fallen in die Prerde;
Die Weiber folft du ot dit fiehn
Die Kinder vor den Rddern fehn,
Daf div dein Abjug twiedrig fwesde, (c)

@em Herpe fymolk s und dich bemwegte das Vertrauen
Der angetwviefien Schaar.  Didh hielt ibr treues Flehn,
Sie eilte Wittiwen Haus und Praree neu su bawen;
und fo_lief MReddeber: dich niemabls von fidy gehn.

Dis toardes Hodyften Abficht eben,

€ seigte Dic dafelbft fein Deil

Und {attigte su Deinem Theil

Dich da mit Wohl und langem Leben,

@xgsrmqt der Gnaden-Bund, von dbem Dich Dein Erhalter
@ie,%wdung {ehen lieg,  Die Sreue foard belobnt.
Geficyte ) Muth und Kraft bekeonten Dich im Alter;
Der Benftand , den du felbft ertoehlet , ward verfchont.,
Du fonteft GOt am Wotte dienen;
Dif leBt war Lebren dein Bemuibn, (f)
Du fabeft deine Rinder bliihn, J
Und deine Kindes-Rinder griinen. (g) . Wie

&) tim bag St 1715 10ardibm von einen Hodhyrotirdigen Dom Sapitel 3w Halbeefadt-ei
© weitet, techtmagige Bevuf nach TWegeleben angetragen s allein feine lletge @emehﬁ. u g)‘{l;'bgfbbe“
fudyte ihm mit foIg)mbm %emtgmg;,@tﬁn'bm, anf eine liebreiche unb'betsbrcdnnng%q‘. by
fich ju bealten: Bofewn e von ibren reifen toolte, fo toolten dieManner ihm iy die mfe de”
Tallen; ibre ofReibet folfen ibm in die Avmen fallen, und ibre Kindey 1wolten fie voy die 8“?&”-
toerfen, mwolte ¢ 0 danu fabren, mddyte ex es thuns Segen wirde er Nicht davnacy b‘?\ e
Bie benn anc) gedache feine Gemeinde guevubmlichen SefentlichPeit, D0 et by ien bﬂli eb"n
- sugleicyet Beitfo1oobl die Bfarte, als as WittroensfHaus exbavet habey, gelicben,
CF)Cx bepielteeine Sinme und Kedfte bif anfeine leste Keanceheit und (fein @nbde; tvie et dentt anch
" tod) bif brey ZBochen vor demfelben meBrentheils (elbft geprediget, Sieiy @‘,ﬁdm Bliel fo Beiter,
Da e die fleinfie Schrift ofine Buille lefen Fonte.

() Blcleichs wird ¢8 einigen Lefeens micht entgeaen fkom, v Finfriger Govstesng uyid Kentnif 2ev

Dey




s@k fonte 00! dein Derg bey Ehren- vollen Fahren
©u ungefhwdadyter Greid in groficer Feeude ruhn2
Doch deinen Gnaden- Bund mit SOtte 3u beahren,
Beckaundigteft du nody den deinen all fein Thun,

Du bliebft ein BVorbild frommer Heerden

Und ein gefeegneter des HEwen,

Die wirdig find fo nah als fern,

AYuch finfitig nachgeabmt u fwedren.

%eg!ﬁd’t ! et fo vergniigh 30 feines HErren Jreude
Krafft feines Biindniffes , twie du, mein BVater, gebt.
Der Hodyfte fety gelobt ! wir ddzen jtvar im Leide,
Dody unferfioegen nur,  Dein Sl und WobI befeht,
Ergie dich drum des Schmergens Tricbe,
®elicbte Mutter, micht 3u feht,
Und {dheint bis Scheiden uns ju fchiver 2
IBit wiffen , SOt iff Krafft und Liebe. -

Gilerifehen Gefchlechta Rinder die famtlichenKinder u. Kindes Kinderdes woklfeligen allbier Pirvlich

vorgeftellet ju fehen, v batte fich den 23ten Febr, 1689. ju Wernigerode, mit Det darmals
ligen Sungfer Sob [ ha Bergh jeBt

Det altefien Tochter des fel. Andreas Berghauern, vieljahrigen Viedigers gu Feddeber vor une
fevs licben feligen Baters Reiten , in den Eheftand. begeben. - Sie evlebren beyderfeits bas GIAcE,
i Eheliches Fubel «Feft unlangyt nadh verfloffenen so. Jabren, nemlidy ven 23ten Febr. 1739,
31 Seddeber in exfeenter Gegenmart ihrer damabls lebenden NadyPommien feyerlich, andadtig
und dffentlich 1 begehen , wiedavon die vom Hecen Siegfricd’ Feinrich Germar Drediges
3u SRumsleben, dabey gebalten und auf 3 bogen ju Dalberfradt gedruckie Subel» Rede.das Ans
DencEen auf die FolgMelt unterhilt. Dicin der Geburts Ordnung folgende Rindes diefes benden
gefegueten Eheleute find,

£ Utin Clifabeth. gebs 1696, den2stenFeb. ftarh 1702, ben 24tn Aug,

2. lenqggginina. gebs 1691, Denatent Aug, ftath 1691. den 6ten December,

3. Cin toDgchofenes Rindicin, 1692, den 12ten December,

. uiderich Chriftian geb, 1693,ben 2sten December, ravb afé fudiofiss T0100.5715 det 2oten Juli,

5~ Oottftied Chriftapp, et 1 69 den 4ten September. ftatb: 1691 Dent 24ten November,

;. g:;-;::g%ﬁmg;@x«m 1696, den 26t¢it December. : it

. i) jeiger y it ben2ten Januarius 1741, ebobre
en 23‘;’ Majus. 169? b«?:):z? ‘é‘;%ﬁ?ﬁ"};?&:%rfn, 1aKd l'}z; et xotezf]ul%ﬂ‘)g‘ﬂﬂﬁt ;3
TBalose In ben Wefestingifhen, yio eriwepite i ju Ehegesioffin Sungfee Ehrifing Eifabey
3 ges

it jest unfever binteclaffenen Seau Mutter, als-




S

Ribetgerin jingfle Socter Heven ohannEhrifioph Ndttgern fel. Predigers 1u teinenGermersly
1725, ben 2otei November, mit welcher et folgenve @()uagﬂm[m?i;;;ﬁgs su bleinenGermersleben,

(a) Chuiftina Mavgaretha a¢b, 1727, den xoten Jan, frarh de

(b) Sophia Umalia geb. 1727 Den23ten November. gutb beg g,‘fgn‘;ﬁby 1727.
(c) Grideica Louife Matia. geb. 1728. den 3otin November, <ag varauf.
(d) Chiftina Ehfabetha. ged. 1730, ven 7ten November,

(e) Sohanna Dorothea. g¢h. 1732. den z4ten Aprill.

(f) Kobann Heintich. geb. 1733, Den271eN September,

(g) Unna Ultica Dotothea. geb. 1735, den rrien April,

(B> Sohann Seidevid). geb. 1740. vet a4ten September,

8. Martin Siegficd ift acboren 1701, dengifen Jan, Hat bie Fechte suHAlle fiudivet id
alg ol verordneter Vicarius an en Hodyroiedigen DomeSapittel ju Halberftade, {:ﬁ?c"élﬂl
pilfin soard gu Datberftadt, Jungfer 2Agnefa Dovothea Tupfen, Heveit Nic. Tupken Kauiff, éfﬁ‘;
Dafelbfi ochier densokent April, 1737. Gic ftatb aber unbeerbet den3oten Mail. 1741, /
9. 9(nna @lifabeth. »gtb. 702, Den stett November. Beptathet denoten November, 1723,
Gopann Poul Qellern, SHochgwifl. Stolbergl. Bauverwalter g Wernigerode, mc{d)?: ‘?’:2"
_ Denzsten Martii geftorben, Slyre bisher evgeugte Kinder {ind G

(a) Sucia Magdalena, geb. den=3ten Jan, 1725,
(b) Sopbhia Elifabetha. geb. Den2stenSeptember. 1726,
(c) Ehriftiana Margavetha. geb. 1727 Vet 4fen December,
(d) 2Anna YAmalia. geb. dena6ten Aug. 1729,
E?) %o?mm% Mavia Henviette. geb. ]beu 3ofen D;ceanber. 1731,
ohann Seidevich, geb. den28ten Jan. 1734, ftarb 1737, D -
(g) Elyitian @anfgel,g geb. Den 27ten December. 17;;7,37 B3 Apitl

1o, Ghiitina. geb. 1705, benagten Martil, toatd densten November, 1726, Hertit Joha
Syeinvich Brinckmann Fitefd, Byaunfehls Linebl, Silber Brenney gu Sellerfeld, ehelich ano%ubm:'el:
Deren einjige Tochter 3 ¢

1. Glestiora MatgaretGa. geb. den=7ten Febr. 1723, wweldhe ifren lichen Bater den x4t
Febry 1733, beveits: duvd) den Todt perlofren. . il

17, Gin Todtgebornes Tdchterlein den 27ten Novemb, 1707,

y2. Qohantd Gathatina. geb. 1709, den23ten Maji. Sie evivebite 3u ibren Ehegatien S, T,
Seeen Gtephan Seevers Licentiat, Medic. et Phyficum ju arofien LBantleben 1730, denagten
November. devell Ehe Bettenit folgenden Kinveen gefegnet worden,

@ oyoljantt Matthias Shiftian, geb. den Toten September. 73, flatb Denzen Septemb,

(b;z‘?b?,amm @ophia_ Elifabeth. geb. den 22ten Martii. 1733
© Heintich Gerdinaud. geb. den x5ten Otober. 1735.
0 Gtephanus Pefeus. geb. den 3ten November. 1737,
(e) Catharind Porothea. geb. denxten Jun, x740. ftarb 1740. eod Mef:
() Sohanns Gathating Margavetha. gebs 1741, Denzten September,

3 i, aeb. Den 1atew April, 1711, toeldhe fich S. T, it ;
13 Gopfia Amatia. geb- DenL T pril, 1711, f0e - fere Heingi
3mm mehriger PredIges it Dieodeber ju feinev Oehilffin den 28ten Otober, xg’g?:“fud%ﬁé’cff élfzn;ﬁar:

und mit iy gesengtt
1 Matthiag




o1, Matthias Deinvich Feidevich. denagten December, 1733,

- Bacob Heinvich. den24ten November., %735,

2. Sohann Etujt Eberhard. den 3oten Jan, 1738. 3
4. oowtiea Sophia Catharing ElifabetD, detgten Jun, 1740 i

14, Jobatita Margaretha geb. den 3ten Maji. 1753, tiech unverheptathe.

x5. 3ohann Matthiag. geb, 1715, denrbten. Maji. fiab 1715. denaoten Aug, s
200 bat der tvoblfel, Mann in feinen Leben gefehen und gefegnet 15 Kinder und 26 Kirides Kitiders

Sceane Halb Gefdhwifter-aus erfteres Ehe mit obgedadyier Anna Sieglerin evzenget, waren.

1, §ln;m Elifabeth. geb. demzofenJul, 1613, weldye fich toenland M, Seplitte Pafioriu
mfueth und .
2. Wfula Margaretha,dieHecw Fobann Ielmer, Vaftor u ScyevmEe ehedem fich ehelich an
traun laffen, :
3. Johann Georg, hatte yu Littenberg frudivet , fard aber alé Birger und Branferr su
Neuen Paldensleben. 1716, umd ) :
4. Tobias fiach als Bivger und Satler felihaeitig su Magdeburg an dev Weft-im Jahv x682.

~ CBon feinen velibirtigen Cefchmifter aber Hat

1, nna Magdalena. wepland Hevr Fohann Chriftoph Rdttgern Waftor 3u Fleinen Germetss
[eben, Den 1 1ten O&ober. 1687. guihren EheSHeren fich vertvaun faffen, welche abet |dhon
den 12fen Jun. 1689, verfihieden. s i 4

2. Cheifting hat fich den 25ten September. 1694 it denPaftor yu Ackendorff Herr Job.
seinvich Duffenive vevehliges und ift 1715, den 4ten Junii, in die Ewigkeit gegane

qen. ; e

3. Carl Jobann geb. Densten Julii. 1675, ward den rten Maji. 1701, Paftor ju groffen
2Buftervit, erband fich ywar ebelich (a) mit Sungfe Eva Catharing Heinfin 1707. 1D
nad Deven 1710, exfolgten Ableben (b) mit Jungfer Sobanna Elesnora Steinen. Srift abes
Dm4rel’l’ November., 1723, nad) Gottlichen willen 908 beyden Ehefranen unbeesdet felig
etfiorben. |

4, Jobann 2Andreas von denfelben iff (o vorhin Cswebnung: gefchepen,
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3u fkehen,

203 hieblie Seranidaen fey,

Wolte,
bey des weiland
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tmd) GSttlichen Willen fich ereignes,
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	Daß Jn dem Gnaden-Bunde mit Gott zu stehen, Das höchste Vergnügen sey, Wolte, bey des weiland Hoch-Wohl-Ehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Matthias Eilers, ... Predigers bey der Gemeinde Reddeber Wohlseligen Ableben, Welches am 24ten September 1741. ... sich ereignet ... vorstellen Des Wohlseligen ältester Sohn Johann Heinrich Eilers, Pastor zu Ochtmersleben im Herzogth. Magdeburg
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